
N i e d e r s c h r i f t 
 

zur Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Finanzen am Mittwoch, dem 29.11.2017, 
um 19:30 Uhr im Amtshaus (Sitzungssaal) 

 
Anwesend:   Bürgermeister Bennetreu 
   Ausschussvorsitzender Jensen 
   Ausschussmitglieder/innen Broer (für Conrad), Kraack, Lorenzen,  

Mittler (bgl. Mitglied), Frau Rettig, Schneider, Tramsen 
 
   Gemeindevertreter/innen Boldt, Buhs, Frau Burgwitz, Warwel 
 
Ferner Anwesend: Frau Boysen (Kämmerei),  

Herr Kuhl (Presse),  
Frau Jürgensen (Protokollführerin) 

 
Tagesordnung:  
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.10.2017 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Beratung des Haushaltsentwurfs 2018 
4. Sonstige Vorlagen 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch den 
Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich Beraten.  
5. Personalangelegenheiten 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  
 
Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der 
Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
TOP 1: 
Das Protokoll der Sitzung vom 11.10.2017 wird einstimmig genehmigt.  
 
TOP 2: 
In der Einwohnerfragestunde ergeben sich keine Nachfragen. 
 
TOP 3: 
Ausschussvorsitzender Jensen übergibt das Wort an Kämmereileiterin Frau Boysen. Diese erläutert 
die wesentlichen Veränderungen zum Haushalt 2018. Das Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit weist einen Überschuss von 570.900 € auf. Das Ergebnis aus 
Investitionstätigkeit weist eine Differenz von 519,000 € auf. Die Hebesätze der Realsteuern bleiben 
unverändert. Einstimmig empfiehlt der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen, eine 
Haushaltssatzung auf Basis dieses Entwurfes anzufertigen. 
 
TOP 4: 

- Bürgermeister Bennetreu informiert über den Abschluss des Wasserwerkes für das Jahr 
2016. Bei der Wasserversorgung ergibt sich ein Überschuss in Höhe von 24.439,75 € und 
beim Freibad eine Different in Höhe von 122.542,83€. Insgesamt ergibt dies eine 
Gesamtdifferenz in Höhe von 98.103,08 €. 
 

- Der Vorstand des TSV Süderbrarup beantragt die Übernahme oder Teilübernahme der 
Reinigungskosten für die Kabinen / Toiletten im Sportlerheim für den Zeitraum Januar bis 
Dezember 2018 durch die Gemeinde. Die Reinigung beträgt ca. 75,00 € wöchentlich. In ca. 2 



Monaten jährlich findet kein Training- und Spielbetrieb statt, so dass der maximale Zuschuss 
3000,00 € für das Jahr 2018 (40 Wochen) betragen würde. Zum Ende 2018 soll eine 
Abrechnung vorgelegt werden und ggf. nicht benötigte Zuschüsse zurückgezahlt werden.  
Die Reinigung der Kabinen / Toiletten wurde bis Mitte 2017 vom jeweiligen Pächter / 
Pächterin des Sportlerheimes übernommen. Zwischenzeitlich hat sich jedoch herausgestellt, 
dass diese durch eine Person zeitlich und qualitativ nicht zu leisten ist. Das Sportlerheim ist 
von dieser Reinigung nicht betroffen. Mit 6 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen empfiehlt der 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen die Übernahme der Reinigungskosten für das Jahr 
2018. Zudem soll bis spätestens 30.06.2018 ein neuer überarbeiteter Pachtvertrag mit dem 
TSV Süderbrarup geschlossen werden. Dieser überarbeitete Vertrag soll in der nächsten 
Sitzung im Jahr 2018 als Diskussionsgrundlage in diesem Ausschuss behandelt werden. 
 

- Der Schützenverein Norderbrarup stellt einen Antrag auf Zuschuss in Höhe von 400 €. Die 
Gemeindevertretung Süderbrarup hat den Schützenverein Norderbrarup in den Vorjahren 
mit 300 € unterstützt, für das Jahr 2017 wurde allerdings als Wertschätzung der 
eindrucksvollen Vereinsarbeit, gerade im Jugendbereich, ein einmalig erhöhter Zuschuss in 
Höhe von 400 € gewährt. Einstimmig empfiehlt der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 
eine Unterstützung in Höhe von 300 € für das Jahr 2018. 
 

- Der Förderverein „Plattdüütsch Zentrum“ bittet die Gemeinde Süderbrarup als Mitglied in 
den Förderverein beizutreten. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 52 € jährlich. Einstimmig 
empfiehlt der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen dem Förderverein nicht beizutreten, ihn 
allerdings durch eine einmalige Spende in Höhe von 52 € zu unterstützen. 

 
 
 
 
Einstimmig beschließt der Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen den nachfolgenden 
Tagesordnungspunkt nichtöffentlich zu beraten. 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:05 Uhr 
 
 
 
 
_____________________________        _____________________________ 
                     (Jensen)                  (Jürgensen) 
        Ausschussvorsitzender           Protokollführerin 
   


